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Am Montag, 21. März, beginnen in Ramstein die Bauarbeiten
zur Neugestaltung der Freifläche am Rathausring zwischen
Poststraße und Stadtwerken. Anschließend wird auch die auf-
geschotterte Freifläche am John-F.-Kennedyplatz entlang der
Marktstraße neu angelegt. Für beide Baumaßnahmen hatte
der Stadtrat von Ramstein-Miesenbach auf seiner Sitzung
vom 12. Februar den Auftrag erteilt.
Die Freifläche am Rathausring hatte die Stadt zum Rheinland-
Pfalz-Tag im vergangenen Jahr abräumen und einebnen las-
sen. Der Platz wurde vom Südwestrundfunk unter anderem für
dessen Übertragungswagen genutzt. Inzwischen wird die auf-
geschotterte Fläche als zentrumsnaher Parkplatz intensiv ge-
nutzt. Nun soll der Platz komplett neu gestaltet und teilweise
weiterhin als Parkraum genutzt werden. Dazu wird der Platz
als Grünfläche mit insgesamt 22 Parkbuchten angelegt.
Auch am Kennedyplatz mussten wegen dem Landesfest im
vergangenen Jahr die Pflanzbeete entlang der Marktstraße
eingeebnet und aufgeschottert werden, um Platz für die Lan-
desbühne mit ihren begleitenden Ständen zu schaffen. Da in
unmittelbarer Nachbarschaft zum Kennedyplatz ein neues
Seniorenzentrum des DRK errichtet wurde, das demnächst
seinen Betrieb aufnimmt, sollen für Besucher der Einrichtung
neue Parkmöglichkeiten geschaffen werden. Die abgeräumten
Grünstreifen links und rechts der Marktstraße bieten sich da-
zu an und werden zu Parkbuchten umgenutzt. Die angrenzen-
den Bürgersteigflächen werden angepasst und ansprechend
gestaltet.
Die Planung, Ausschreibung und Bauüberwachung über-
nimmt die Bauabteilung der Verbandsgemeinde Ramstein-
Miesenbach. Insgesamt investiert die Stadt rund 196.000 Euro
in die Neugestaltung der beiden Flächen, einschließlich Be-
grünung, Beschilderung und Beleuchtung. Das Land Rhein-
land-Pfalz fördert die Baumaßnahme aus seinem Investitions-
stock mit 98.000 Euro.

Die Planskizze der Bauabteilung der Verbandsgemeinde
zeigt die Neugestaltung der Freifläche zwischen der Post-
straße und den Stadtwerken.

Ralf Hechler zum Bürgermeister gewählt
Die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach hat einen neuen Bürgermeister. Ralf Hechler, Kandidat der CDU und bisher 1. Beige-
ordneter der Verbandsgemeinde, holte bei der Bürgermeisterwahl am Sonntag fast 66 Prozent der Stimmen. SPD-Kandidat Torsten
Töllner erzielte rund 12 Prozent, FWG-Kandidatin Gabriele Schütz kam auf rund 22 Prozent. Knapp 72 Prozent der Wahlberechtigten
gaben ihre Stimme ab.
Der 44-jährige Ralf Hechler gewann auch die Wahl zum Stadtbürgermeister von Ramstein-Miesenbach mit rund 80 Prozent Ja-Stim-
men. Damit setzt Hechler die Tradition der Personalunion als Bürgermeister der Verbandsgemeinde und der Stadt Ramstein-Miesen-
bach fort. Die Wahl war nötig geworden, weil der langjährige Amtsinhaber Klaus Layes, der im Januar 2015 erst wiedergewählt wor-
den war, im Dezember vergangenen Jahres überraschend verstarb.
Die öffentliche Ernennung, Vereidigung und Amtseinführung des neuen Bürgermeisters der Verbandsgemeinde findet am Mittwoch,
dem 23. März, um 19 Uhr im Saal der Feuerwache in Ramstein statt.
Die genauen vorläufigen Wahlergebnisse finden Sie im Innenteil dieses Amtsblattes.

Neugestaltung der Freifläche am Rathausring und Kennedyplatz
Schaffung von neuem zentrumsnahem Parkraum
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 / 592 - 0
Telefax: 06371 / 592 - 199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de
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e-Mail: amtsblatt@ramstein.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG HT Hauptstuhl

Notruf Polizei ☎ 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst ☎ 112
Polizeiinspektion Landstuhl ☎ 06371 / 92290
Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 / 3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr:
☎ 0800 / 1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Katzenbach, Kottweiler-
Schwanden, Obermohr, Reuschbach, Spesbach, Steinwenden u.
Weltersbach) während der
Geschäftsstunden: ☎ 06372 / 911 60, Fax 06372 / 911620
Stromentstörung: ☎ 0800 / 7977777
Gasentstörung: 0800 / 1003448

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
☎ Störungsdienst: 0631 / 8001 - 2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 / 592 -300, Fax: 06371 / 592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach u. in den OT Hütschen-
hausen, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service ☎ 06371 / 70710

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle ☎ 06371 / 592-222
Vorverkaufsstelle ☎ 06371 / 592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei ☎ 06371 / 592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Revierförster
Joachim Leßmeister

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 / 130571, www.cubo-sauna.de

Freizeitbad Azur ☎ 06371 / 71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach

Öffnungszeiten

Hallenbad: Herbst-, Winter-, Osterferien

Mo. 13.00 - 22.00 Uhr 10.00 - 22.00 Uhr
Di. bis Fr 10.00 - 22.00 Uhr 9.00 - 22.00 Uhr
Samstag 10.00 - 20.00 Uhr 9.00 - 20.00 Uhr
Sonn-u. Feiertage: 9.00 - 20.00 Uhr 9.00 - 20.00 Uhr
Sauna:
Mo. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Di. 16.00 - 22.00 Uhr Damensauna
Mi. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Do. 16.00 - 22.00 Uhr Herrensauna
Fr. 12.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Sa. 10.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna 9 - 20 Uhr
So. 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna
Feiertage 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna

INFO-Center im Museum,
☎ 06371 / 838186
Das Info-Center ist vorübergehend nur noch
montags, dienstags von 8:30 – 13:00 Uhr & 13:30 –
16:30 Uhr und donnerstags von 8:30 – 13:00 Uhr & 13:30 –
18:00 Uhr geöffnet!
Das Museum ist zusätzlich sonntags von 14 - 17 Uhr geöffnet.

Während den Osterferien finden keine
Sprechstunden statt.

Die nächste Sprechstunde ist am Montag, 4. April, wieder
von 15 - 16 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Forstamt
Otterberg (Tel. 06301/7926-0).

Bekanntmachung
Nicht erlaubt in der Karwoche und an Ostern
Die Verbandsgemeindeverwaltung – Ordnungsbehörde – weist
darauf hin, dass aufgrund des Gesetzes über den Schutz der
Sonn- und Feiertage von Rheinland-Pfalz folgende Veranstal-
tungen in der Karwoche und an Ostern verboten sind:
Öffentliche Tanzveranstaltungen sind von Gründonners-
tag 04.00 Uhr bis Ostersonntag 16.00 Uhr nicht erlaubt.
Öffentliche sportliche oder turnerische Veranstaltungen
sind am Karfreitag ganztägig und am Ostersonntag bis
13.00 Uhr nicht gestattet.
Öffentliche Versammlungen, Aufzüge und Umzüge, soweit
sie nicht der Religionsausübung dienen bzw. nicht dem
Charakter des Feiertages entsprechen sowie alle der Un-
terhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen und
Darbietungen, die nicht zum Charakter des Feiertages
passen (auch Musikdarbietungen in Gaststätten sowie der
Betrieb von Spielhallen), sind am Karfreitag ab 04.00 Uhr
verboten. Ramstein-Miesenbach, 15.03.2016

Verbandsgemeindeverwaltung
- örtliche Ordnungsbehörde -



Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-MiesenbachNr. 11 – Donnerstag, 17. März 2016 Seite 3

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 23. März 2016, 19.00 Uhr, findet im Saal der Feuerwache Ramstein-Miesenbach, Auf der Pirsch 6, die Sitzung
des Verbandsgemeinderates Ramstein-Miesenbach statt.

Einziger Tagesordnungspunkt der öffentlichen Sitzung
Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde

66877 Ramstein-Miesenbach, 16.03.2016
In Vertretung

gez. Roland Palm, Beigeordneter
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Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Wir gratulieren
Hütschenhausen:
24. 03.: Renate Alles, 76 Jahre
24. 03.: Michael Judenfeind, 82 Jahre
25. 03.: Wilma Grub, 71 Jahre
27. 03.: Ingrid Weber, 75 Jahre

Katzenbach:
26. 03.: Dieter Laufer, 79 Jahre

Spesbach:
20. 03.: Ruth Noll, 85 Jahre
22. 03.: Johann Rudig, 90 Jahre
24. 03.: Hildegard Weber, 75 Jahre

Kottweiler-Schwanden:
27. 03.: Erna Jack, 79 Jahre
27. 03.: Ilse Mayer, 76 Jahre

Niedermohr:
21. 03.: Helga Sunkel, 77 Jahre
22. 03.: Wilma Weber, 85 Jahre
26. 03.: Waltraud de Wals, 74 Jahre

Reuschbach:
21. 03.: Erwin Dilger, 80 Jahre
25. 03.: Josef Natter, 81 Jahre

Schrollbach:
26. 03.: Helmut Morgenstern, 82 Jahre

Ramstein:
21. 03.: Inge Budell, 81 Jahre
21. 03.: Olga Knaub, 88 Jahre
21. 03.: Ruth Pluskat, 87 Jahre
21. 03.: Gerlinde Tragau, 76 Jahre
22. 03.: Theodor Wiebelt, 84 Jahre
24. 03.: Edith Lenhardt, 78 Jahre
26. 03.: Albert Föckler, 75 Jahre

Miesenbach:
25. 03.: Erna Gerlach, 77 Jahre
26. 03.: Roland Schmidt, 76 Jahre
26. 03.: Theodor Stutzkeitz, 89 Jahre
27. 03.: Margrit Verseck, 82 Jahre

Steinwenden:
22. 03.: Otwin Weidinger, 83 Jahre
23. 03.: Otto Seibert, 86 Jahre

Obermohr:
21. 03.: Horst Lang, 77 Jahre
26. 03.: Johann Schneider, 71 Jahre

Weltersbach:
21. 03.: Otmar Krieger, 76 Jahre
27. 03.: Hedwig Brandl, 87 Jahre

Diamantene Hochzeit
24. 03.: Anni und Helmut Fischer, Hütschenhausen

Goldene Hochzeit
25. 03.: Marianne und Gerd Dejon, Miesenbach

Ramsteiner Wochenmarkt

– Der Frischemarkt –
Jeden Samstag 8 – 12 Uhr

Bei kalten Temperaturen
im beheizten Pavillon

Die Marktleute empfehlen diese Woche:
- Süße kernlose Trauben, weiß oder blau

Neue Ernte: Williams-Birnen sowie
frischer Honig (Fa. Divivier)

VORSCHAU nächste Woche:
Ostermarkt mit großem Osternest und Ostereiern;

Pflanzschalen und Sträuße von Pflanzen Walz

Besuchen Sie den Frischemarkt am Samstagmorgen
im Zentrum von Ramstein

Geänderte Öffnungszeiten bei Agentur
für Arbeit und Familienkasse

am Gründonnerstag 
Die Agentur für Arbeit Kaiserslautern-Pirmasens schließt u. a. in
Kaiserslautern und Landstuhl am Gründonnerstag, 24. März, be-
reits um 16.00 Uhr.
Die Familienkasse Rheinland-Pfalz-Saarland am Standort Kai-
serslautern ist an diesem Tag ebenfalls bis 16.00 Uhr erreichbar.
Nach den Osterfeiertagen sind die Agentur für Arbeit und die Fa-
milienkasse dann wieder zu den bekannten Öffnungszeiten zu er-
reichen.

Bezirksverband Pfalz lobt drei Pfalzpreise
für Kultur aus

Bewerben können sich bildende Künstler,
Literaten und Musiker

Der Bezirksverband Pfalz schreibt in diesem Jahr drei Pfalzpreise
für Kultur aus. Zur Wahl steht der Pfalzpreis für Bildende Kunst in
der Sparte Graphik/Fotografie/Video/Neue Medien, den Pfalzpreis
für Literatur und den Pfalzpreis für Musik in der Sparte Musikthea-
ter. Die Preise werden als Hauptpreis und als Nachwuchspreis
vergeben und sind mit 10.000 beziehungsweise 2.500 Euro do-
tiert. Um die Pfalz- und Nachwuchspreise kann man sich selbst
bewerben oder man kann für sie vorgeschlagen werden. Dabei
sollte ein sachlicher oder persönlicher Bezug zur Pfalz bestehen.
Über die Vergabe der Preise entscheidet jeweils eine Jury. Sie
kann pro Preis bis zu fünf Nominierte benennen; diese erhalten ei-
nen Anerkennungspreis von 500 beziehungsweise 200 Euro. Die
Preisgerichtsmitglieder können zudem entscheiden, in jeder Spar-
te auch einen Lebenswerkpreis zu vergeben. Weitere Informatio-
nen, darunter die Richtlinien und Ausschreibungstexte zu den
Pfalzpreisen sowie Anmeldeformulare, finden sich im Internet un-
ter www.pfalzpreise.de. Bewerbungsschluss ist für den Pfalzpreis
für Bildende Kunst der 31. März, für die Pfalzpreise für Literatur
sowie Musik der 30. April. 

Die Kreisverwaltung informiert:

Sprechstunden des Beirates für
Migration und Integration

Die Sprechstunden des Beirates für Migration und Integration
des Landkreises Kaiserslautern finden jeden Donnerstag von
16 bis 18 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter
0159/04094168 mit Herrn Spytalimakis im Gesundheitsamt
Kaiserslautern, Tel. 0631/7105-414, Pfaffstraße 40-42, 3.
Stock, Zimmer 312, statt.
Vorherige Terminvereinbarung für die Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach bei Jean-Pierre Biehl unter Tel.
06372/7388. 

Mitteilungen der Polizei
Mehrere PKW aufgebrochen
Steinwenden. Im Zeitraum von Donnerstagabend bis Samstag-
morgen, zwischen 10. und 12. März, wurden in Steinwenden drei
Fahrzeuge aufgebrochen und Gegenstände entwendet. In zwei
Fällen wurden aus Firmenfahrzeugen Werkzeuge gestohlen. Im
dritten Fall war der/die Täter wahrscheinlich gestört worden. Hier
wurde eine Scheibe eingeschlagen. Entwendet wurde nichts.
Die Polizei bittet darum keine Wertgegenstände sichtbar im Fahr-
zeug zu lassen.
Sachdienliche Hinweise können unter der Telefonnummer
06371/9229-0 mitgeteilt werden.

Nach Verkehrsunfall geflüchtet
Ramstein. Eine Frau hatte am Donnerstag, 10. März, ihren silber-
farbenen Opel Corsa auf dem Parkplatz eines Cafés in der Land-
stuhler Straße zum Parken abgestellt. In der Zeit von 12 bis 17
Uhr beschädigte ein bisher unbekannter Fahrzeugführer, vermut-
lich beim Ausparken, die linke Fahrzeugseite des geparkten Au-
tos. Dieses wurde erheblich beschädigt. Von dem Verursacher ist
nichts bekannt.
Die Polizei Landstuhl hat hier die Ermittlungen aufgenommen und
bittet aufmerksame Bürgerinnen und Bürger um Mithilfe bei der
Tataufklärung. Sachdienliche Hinweise unter der Tel.06371/9229-
0.

Abwesenheit der Bewohner zu Einbruch genutzt
Ramstein. Am Sonntagnachmittag, 13. März, drangen bisher un-
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bekannte Täter in Abwesenheit der Bewohner in ein Haus in der
Schernauer Straße ein, nachdem sie die Terrassentür aufhebel-
ten. Hier durchsuchten sie sämtliche Räumlichkeiten und Behält-
nisse, ohne jedoch großartig fündig zu werden. Die Tatzeit müss-
te zwischen 15.00 und 20.30 Uhr liegen.
Die Polizei bittet unter Telefon 06371/9229-0 um Hinweise von
Personen, welche in dem geschilderten Fall verdächtige Wahr-
nehmungen gemacht haben.  

erstmals Geld, nämlich 114.131 Euro. In den drei Folgejahren wer-
den jeweils 37.623 Euro überwiesen. Die Verbandsgemeinde
muss das Fahrzeug somit aus eigenen Mitteln komplett vorfinan-
zieren.
Bei der Übergabe des Bescheides durch den Staatssekretär des
Mainzer Innenministeriums, Randolf Stich, wies der 1. Beigeord-
nete der Verbandsgemeinde, Ralf Hechler, auf diese erhebliche fi-
nanzielle Belastung der Verbandsgemeinde hin. Ramstein-Mie-
senbach könne die Vorfinanzierung dieser wichtigen Investition
auf mehrere Jahre noch leisten. Andere Kommunen müssten da-
für Kredite aufnehmen und sich weiter verschulden. Die Verbands-
gemeinde freue sich natürlich über den Zuschuss, es sei jedoch
zu überlegen, ob der Beschaffung von Feuerwehrfahrzeugen nicht
Priorität einzuräumen sei. Staatssekretär Stich verwies darauf,
dass ein gewisser Teil der Feuerschutzsteuer zweckgebunden für
Fahrzeugbeschaffungen vorgesehen sei.
Auch über die Wichtigkeit des Ehrenamtes „Freiwillige Feuerwehr“
wurde gesprochen und Herr Stich sprach die kommende Novellie-
rung des Brand- und Katastrophenschutzgesetzes (LBKG) des
Landes Rheinland-Pfalz an, das dieses Ehrenamt in gewissen
Punkten stärken soll. Auch Versicherungsfragen ehrenamtlicher
Feuerwehrleute und eine mögliche Anerkennung für langjährige
verdiente Feuerwehrleute wurde angesprochen. Bei der Runde im
Sitzungssaal des Rathauses in Ramstein nahmen neben Staats-
sekretär Stich und Beigeordnetem Hechler der Stadtbeigeordnete
Ludwig Linsmayer, der Landtagsabgeordnete Marcus Klein, der
Wehrleiter der Freiwilligen Feuerwehr Franz-Josef Preis, Feuer-
wehrsachbearbeiter David Lujan sowie der Jugendfeuerwehrwart
Martin Fischer und die Mitarbeiterin der Verwaltung, Sabrina
Hauck, teil.
Bei dem Fahrzeug, das rund 554.000 Euro kostete, handelt es
sich um ein Vorführfahrzeug, das bereits auf den Hersteller zuge-
lassen war und beispielsweise bei einer Ausstellung oder einem
anderen Kunden vorgeführt wurde. Es hatte beim Kauf eine gerin-
ge Kilometerzahl auf dem Tacho und die Verbandsgemeinde
konnte bei der Anschaffung rund 100.000 Euro einsparen.

Der Kriminalpräventive Rat der Verbandsgemeinde 
informiert:

Die Seniorensicherheitsbeauftragten stehen mit Rat und Tat 
zur Verfügung

Beckmann Bernhard Steinwenden 06371/403657,
beckmannbernhard@gmx.de

Kleemann Volker Ramstein-Miesenbach 06371/50508 oder
0171/8501133

Leibenzeder Emmi Kottweiler-Schwanden 06371/613355

Müller Werner Kottweiler-Schwanden 06371/943682,
müller-appel@t-online.de

Weber Horst Steinwenden 06371/50406

Bei Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach,
063 71 592 - 0

Hier waren wir für Sie im Einsatz:
07.03. 19:00 Notfalltüröffnung
07.03. 22:32 Verkehrsunfall L363
10.03. 12:22 auslaufendes Diesel aus einem Lkw, A6
12.03. 12:38 Verkehrsunfall mit 2 Pkw´s, Weltersbach
12.03. 12:42 Verkehrsunfall mit 2 Pkw´s, Ramstein

Nächste Termine:
18.03. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
21.03. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
21.03. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr

www.feuerwehr-ramstein.de

Zuschuss des Landes für das Feuerwehrfahrzeug (v.l.): Sabri-
na Hauck, Martin Fischer, David Lujan, Wehrleiter Franz-Josef
Preis, Beigeordneter Ralf Hechler, Staatssekretär Randolf
Stich, Landtagsabgeordneter Marcus Klein und Stadtbeige-
ordneter Ludwig Linsmayer (Foto: St. Layes).

Finanzielle Zuwendung für
Drehleiterfahrzeug der Feuerwehr

Seit Mai 2013 ist das Drehleiterfahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr Ramstein-Miesenbach im Einsatz, nun wurde der Verbands-
gemeinde Ramstein-Miesenbach der „Zuwendungsbescheid“ des
Landes überreicht. Allerdings werden die 227.000 Euro, die das
Land gewährt, auf vier Jahre verteilt. Für das laufende Jahr gibt es

Am Neuen Markt 4,
E- mail: VG.Jugendbuero@t-online.de
Internet: www.jugendbuero-ramstein.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi durchgehend von 8.00-16.30 Uhr,
donnerstags bis 17.00 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr /

Spontan und flexibel nach Vereinbarung unter
Tel. 06371- 466742.

Deutschtraining für Anfänger 
Ausländische Menschen, die die letzten Wochen und Monaten zu
uns gezogen sind, können hier erste Schritte in der deutschen
Sprache erlernen. 
Trainingskurs I: von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr jeden Montag und
Mittwoch im 2. Stock des Jugendbüros. Leitung: Keisha Wach-
ter;  Robin Schulze und Barbara Pletsch
Trainingskurs II: von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr jeden Dienstag
und Donnerstag. Leitung: Ingrid Wittemann und Petra Radl

Deutsch trainieren für den Alltag
In „Deutsch trainieren für den Alltag“ möchte das Jugendbüro die
häufigsten grammatischen Anwendungen trainieren, den deut-
schen Wortschatz erweitern und bei Besuchen vieler Einrichtun-
gen in Ramstein-Miesenbach (Supermarkt, Vereine, Rathaus, Bü-
cherei  usw.) die deutsche Sprache im Alltag erweitern.
Zeit und Ort: montags und donnerstags (!) jeweils von 16.15 Uhr
bis 17.45 Uhr im Haus des Bürgers/Raum der Volkshochschule

Das Jugendbüro sucht für zwei junge 18-jährige spanische
Abiturienten

zwie Zimmer mit Kochnische/Bad
für den Zeitraum von Mitte August 2016 bis April 2017.
Beide junge Männer sind sehr sympathisch, freundlich, 

hilfsbereit und spechen gut deutsch.
Wer zwei Zimmer für den begrenzten Zeitraum zur 

Verfügung stellen kann, möge sich gerne im Jügendbüro
melden.

vg.jugendbuero@t-online.de oder 06371-466742.
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Blick in einen der beiden Turnier-
säle am Reichswald-Gymnasium
(Foto: RW Gymnasium).

Dankbar und sichtlich zufrieden und erfreut nahmen sehr viele
Flüchtlingsfamilien das erneute  Angebot war, sich mit Schuhen,
Kleidern, Spielsachen und so manchen Alltagsgegenständen zu
versorgen. 

Der 1. Beigeordnete der Verbandsgemeinde, Ralf Hechler, be-
grüßte beim Basar viele Familien und auch zwei junge Amerika-
ner, die zukünftig in der Flüchtlingsarbeit mitarbeiten werden.
Auch der 1. Stadtbeigeordnete Ludwig Linsmayer war mit von der
Partie und konnte Kontakte zu den Familien knüpfen.

Anmeldung: im Jugendbüro (06371-466742)
Leitung: Andrea Munzinger, Ergotherapeutin und Leiterin des
Deutschtrainings

Integrationskursberatung
Jeden Dienstag findet von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr in den Räumen
des Jugendbüros eine Integrationskursberatung durch den Inter-
nationalen Bund Kaiserslautern statt. Frau Anna Burjakow hilft da-
bei, Flüchtlingen und weiteren ausländischen Menschen bei der
Antragsstellung und steht zur Beratung zur Verfügung.

Überwältigender Besuch beim Basar für
Flüchtlinge

Wie kommt das Küken aus dem Ei?
Die Ganztagsschüler der Ramstein-AG von der Wendelinusschu-
le, besuchten am 9. März die Familie Layes in der Spesbacher
Straße in Ramstein.
Schon als wir ankamen, begrüßten uns viele Hühner und zwei
Hähne mit lautem „Kikeriki“. Frau Sybilla Layes nahm uns dann
mit in einen kleinen Stall. Dort waren wir in diesem Moment live
dabei, wie aus Eiern die Miniküken schlüpften: Mit einem beson-
deren Zahn, dem Eizahn am Schnäbelchen, picken die Küken im
Ei die Schale auf und kommen so „auf die Welt“.
Danach folgten wir der „Kükenmama“ in die Küche. Hier hatte
Frau Layes schon alles vorbereitet: Jeder durfte nun ein Küken,
das gerade mal einen Tag alt war, in die Hand nehmen und strei-
cheln. Zum Schluss bekam jeder noch eine Feder geschenkt.
Wir bedankten uns bei Familie Layes und spazierten wieder zur
Schule zurück (Text: Schüler der AG).

Großes Schachturnier am Reichswald-
Gymnasium

Zum ersten Mal durfte das Ramsteiner Reichswald-Gymnasium in
der vergangenen Woche Gastgeber für ein großes regionales Ju-
gendschachturnier sein.

Sehr erfreulich war zunächst vor al-
lem die große Zahl der Teilnehmer:
es wurden fast drei Mal so viele
Schachspieler wie in den Vorjahren
gemeldet. Zurückzuführen war die re-
ge Beteiligung dabei vor allem auf die
sehr große Zahl von Schülern aus
den verschiedenen Schach-AGs.
Zum ersten Mal mit von der Partei
waren auch Spieler von der Schule
auf der Air Base Ramstein sowie fünf
Spieler der Sembach Middle School.
Aus Ramstein nahmen Schüler des
Reichswald-Gymnasiums und der
Schach-AG der Realschule plus mit
jeweils einer Delegation teil.
Besonders erfolgreich schnitt dabei

➛
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Lukas Göttel vom Reichswald-Gymnasium ab. Ohne Verlustpartie
wurde er Gesamtsieger, einzig in der Partie mit Michelle Mader
musste er eine Punkteteilung hinnehmen. Michelle Mader selbst,
die Pfalzmeisterin in der U14, schaffte es, sich mit einem halben
Punkt Vorsprung gegen Daniel Kolter aus Rammelsbach in der Al-
tersklasse U14, der am härtesten umkämpften Spielgruppe,
durchzusetzen. In der U16 setze sich punktgleich aber mit der
besseren Feinwertung Joel Hofmann von der Berta-von-Suttner
Gesamtschule gegen David Preiger durch.
Bei der U12 konnte sich Quentin Fleygnac aus Bann gegen den
Ramsteiner Marc Haag durchsetzen und Nicolas Vongerichten
holte den Pokal für die U10 nach Bann. Önder Özdemirci war in
der U8 noch deutlicher überlegen und gewann ebenfalls einen Po-
kal.
Alle Pokale und Preise wurden von der Kreissparkasse Kaisers-
lautern gestiftet, die damit die Durchführung eines solchen Tur-
niers erst möglich gemacht hat. Zum Gelingen des Tages trug
ebenso der Schachclub Ramstein-Miesenbach bei, der die Orga-
nisation übernommen hatte. Ganz herzlich sei auch dem Tanz-
sportverein Ramstein gedankt, der schnell und unbürokratisch mit
Geschirr aushalf. Die Organisation der Verpflegung schließlich
hatte der Leistungskurs Erdkunde von Frau Vivienne Wicklein
übernommen. Sozialkundelehrer Jochen Meier hatte die Vorberei-
tungen koordiniert.

Gratulation zur Auszeichnung (v.l.): Lateinlehrer Heinz-Lud-
wig Radermacher, Tom Lieb und Schulleiterin Dr. Sonja To-
phofen (Foto: RW-Gymnasium).

Tom Lieb für herausragende Leistungen
im Latein-Wettbewerb geehrt

Schon seit Jahren genießt das Fach Latein am Ramsteiner
Reichswald-Gymnasium einen sehr hohen Stellenwert. Das Erler-
nen der lateinischen Sprache wird dabei wahlweise mit Beginn in
der 6., 9. oder 11. Klasse angeboten. Zudem sind in der Oberstu-
fe mehrere Latein-Leistungskurse eingerichtet. Als Besonderheit
bietet das Gymnasium eine Vielzahl von Projekten, Arbeitsge-
meinschaften und Förderprogrammen an, um das Fach auch au-
ßerhalb des regulären Unterrichts im Bildungskanon der Schule
zur Geltung zu bringen.
Dabei wird auch an die Unterstützung besonders talentierter
Schüler gedacht. Einer der renommiertesten Wettbewerbe hierbei
ist das „Certamen Rheno-Palatinum“, das vom Bildungsministeri-
um des Landes Rheinland-Pfalz und vom Deutschen Altphilolo-
genverband ausgeschrieben wird. Der Landesphilologenverband,
die evangelische Landeskirche und die katholischen Bistümer in
Rheinland-Pfalz fördern das Projekt. Ziel ist es, besonders inter-
essierte Schüler beim Erlernen des Lateinischen und Altgriechi-
schen vor neue Herausforderungen zu stellen und ihre Kenntnis-
se weiter zu vertiefen. Die Aufgaben des Wettbewerbs sollen da-
bei auch Bezüge der griechischen und römischen Antike zu Fra-
gestellungen unserer Zeit verdeutlichen und zeigen, dass Latein
auch im heutigen Leben relevant ist.
Konkreter Gegenstand des Wettbewerbs ist die sehr anspruchs-
volle Übersetzung eines vorher unbekannten antiken Textes auf
Abiturniveau. Tom Lieb, der die 12. Jahrgangsstufe besucht, wur-
de nun für seine Übersetzungsarbeit ausgezeichnet. Zu bearbei-
ten war in diesem Jahr ein Text aus dem Gebiet der antiken Phi-
losophie. Es zeigt sich, dass die antiken Philosophen in ihren Tex-
ten Lebensfragen an uns herantragen, die sich auch der moderne
Mensch heute noch stellt.
Lateinlehrer Heinz-Ludwig Radermacher, der bei der Koordination
und Planung des Wettbewerbs zur Seite stand, freute sich über
das sehr gute Abschneiden seines Schützlings.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 19./20. 03. Dr. Andreas Zorn, Ludwigstraße
21, Landstuhl, Tel. 06371 / 17991. 

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 / 89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825 -Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 - 66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -258825 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 - 935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notdienst für Notfälle bei Kleintieren der Tierarztpraxen
in Landstuhl und Ramstein

(Rufbereitschaft nur nach tel. Veranmeldung)
Am 19./ 20. 03. Delorme-Goldberg, Daimlerstraße 7, Landstuhl, Tel.
01719303179. 

Tierärztlicher Notfalldienst für Großtiere
Dieser ist bei jd. Haustierarzt tel. auf Anrufbeantworter zu erfragen.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 / 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 / 2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 

Hotline „Ess-Störungen“

Notfalldienste
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des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 

Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in
Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,

Telefon 06371 - 913222
Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr

Meetings der „Anonymen Alkoholiker“ in Kaiserslautern, 
Pariser Straße 23, Telefon 0631 - 19295

Montags – samstags 19.30 Uhr, sonntags 16 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440

Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 / 59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

nete Grundbesitz am Freitag, den 08.04.2016, 11.00 Uhr an der
Gerichtsstelle Landstuhl, Kaiserstraße 55, Sitzungssaal II, Zimmer
201 versteigert werden.
BV-Nr. 1, Gemarkung Katzenbach, Flurstück 125/2, Gebäude-
und Freifläche, Brunnenstraße 55, Größe 46 qm (nach Gutachten
mit Garagen überbaut)
Verkehrswert: (§ 74a ZVG) 4.800,- EUR.
BV-Nr. 2, Gemarkung Katzenbach, Flurstück 127/1, Gebäude-
und Freifläche, Brunnenstraße 55, Größe 918 qm (nach Gutach-
ten Zweifamilienhaus mit Garagen; WFl. ca. 257 qm)
Verkehrswert: (§ 74a ZVG) 128.300,- EUR.
(BV-Nr. 1 und BV-Nr. 2 nach Gutachten wirtschaftliche Einheit)
Verkehrswert: (§ 74a ZVG) BV-Nr. 1 und 2 gemeinsam 133.100,-
EUR.
BV-Nr. 3, Gemarkung Katzenbach, Flurstück 200, Landwirt-
schaftsfläche, Allmutswiesen, Größe 522 qm (nach Gutachten  un-
bebautes Grundstück)
Verkehrswert: (§ 74a ZVG) 700,- EUR.

Verkehrswert: (§ 74a ZVG) gesamt 133.800,- EUR.
Gemeinde Hütschenhausen, Verbandsgemeinde Ramstein-Mie-
senbach.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 04.05.2015 in das Grund-
buch eingetragen. gez. Huwer, Rechtspfleger

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 17. bis 25. 03.16
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 15.03.2016 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell
und unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktu-
ellen Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, un-
ter den Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Inter-
net.
Do., 17.03.: Löwen-Apotheke, Landstuhler Str. 25a, Ramstein, Tel.:
06371 / 50201 und Martins-Apotheke, Schulstr. 6, Martinshöhe,
Tel.: 06372 / 6810.
Fr., 18.03.: Avie-Apotheke auf der Atzel, Königsberger Str. 1, Land-
stuhl, Tel.: 06371 / 2296 und Rosen-Apotheke, Hauptstr. 70, Hüt-
schenhausen, Tel.: 06372 / 8283.
Sa., 19.03.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 27, Landstuhl, Tel.: 06371 /
62970.
So., 20.03.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 / 51495.
Mo., 21.03.: St. Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein,
Tel.: 06371 / 50708.
Di., 22.03.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 /
3025.
Mi., 23.03.: Löwen-Apotheke im Kaufland, Torfstr. 10, Landstuhl, Tel.
06371 / 9461560.
Do., 24.03.: Markt-Apotheke, Kottweiler Str. 1, Miesenbach, Tel.:
06371 / 96280.
Fr., 25.03.: Markt-Apotheke, Am Alten Markt 7, Landstuhl, Tel.:
06371 / 62009.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Amtsgericht 66849 Landstuhl, den 04.01.2016
– Vollstreckungsgericht – Kaiserstraße 55
K 20/15

Terminsbestimmung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von
KAT Z ENBACH Blatt 663 eingetragene, nachstehend bezeich-

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Osterferien in der Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei in Hütschenhausen macht vom 18.
März bis zum 1. April Osterferien.
Letzter Öffnungstag ist am Donnerstag, 17. März, erster
Öffnungstag nach den Ferien ist am Donnerstag, 7. April.
Die Gemeindebücherei ist immer donnerstags von 16.00 –
18.00 Uhr geöffnet.
Unseren Leserinnen und Lesern wünschen wir frohe Oster-
tage.

Wellness im Kindergarten
„Villa Kunterbunt“ in Spesbach

Wellness ist in aller Mund und nun auch in der Kita „Villa Kunter-
bunt“. Die Anerkennungspraktikantin Saskia Bastian führt derzeit
mit sechs Kindern im Alter von drei bis vier Jahren, die sich die
„wilden Kuschler“ nennen, ein Projekt mit dem Thema „Wellness –
wir fühlen uns wohl und sind glücklich“ durch. Die Kinder erlernen
verschiedene Möglichkeiten zur Entspannung, wie Atemübungen,
Traumreisen und Massagen. Hierzu haben die „wilden Kuschler“
ihre eigene Oase der Entspannung eingerichtet. Wichtige Be-
standteile hiervon sind Kuschelelemente, wie ihre selbstgestalte-
ten und -hergestellten Kissen und  Teddybären.
Ein Höhepunkt des Projektes war der Besuch im „Kosmetikstudio
Scheer“ in Spesbach. Zum Einstieg zeigte Frau Scheer der Grup-
pe ihre unterschiedlichen „Edelsteine“, die sie für ihre Massagen
verwendet. Anschließend wurden die Kinder zunächst an Armen
und Händen massiert, was sie dann auch gegenseitig durchführen
konnten. Hierbei stellten sich einige Massagetalente heraus. Wei-
terhin wurden die Kinder an ihren Füßen oder mit den „Edelstei-
nen“ auf ihrem Rücken massiert. Ein sehr schöner und entspann-
ter Ausflug. Zum Abschluss überreichte die Gruppe ein selbstge-
staltetes Bild als kleines Dankeschön an Frau Scheer.
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der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 2.707.770,00 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag -96.925,00 €

2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 2.400.833,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 2.236.760,00 €
der Saldo der ordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 164.073,00 €

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen
Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 239.100,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 740.000,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -500.900,00 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf *) 371.068,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf *) 34.241,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 336.827,00 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf *) 3.011.001,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf *) 3.011.001,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf -371.068,00 €
*) ohne Einzahlungen und Auszahlungen der Kredite zur Umschuldung

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahre zu Auszahlungen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

250.000 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den
künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich  Investitionskredite auf-
genommen werden müssen, beläuft sich auf 0 €

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Kredite zur Liquiditätssicherung sind nicht zu veranschlagen.

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für
Sondervermögen

Die Kredite und Verprlichtungsermächtigungen für sondervermö-
gen mit Sonderrechnungen werden festgesetzt auf:
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und

Investitionsförderungsmaßnahmen 
Sondervermögen auf 100.000,00 €

2. Kredite zur Liquiditätssicherung
Sondervermögen auf 57.603,00 €

3. Verpflichtungsermächtigungen Sondervermögen auf 0,00 €
darunter
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haus-
haltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen
werden müssen 0,00 €

§ 6 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-

setzt:
- Grundsteuer A 300,00 v. H.
- Grundsteuer B 365,00 v. H.
- Gewerbesteuer 365,00 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeinde-
gebietes gehalten werden
- für den ersten Hund 33,00 €
- für den zweiten Hund 60,00 €
- für jeden weiteren Hund 72,00 €
- für den ersten gefährlichen Hund 216,00 €
- für den zweiten gefährlichen Hund 312,00 €
- für jeden weiteren gefährlichen Hund 408,00 €

§ 7 Gebühren und Beiträge
Die Sätze der Gebühren und Beiträge für ständige Gemeindeein-
richtungen nach dem Kommunalabgaben-  gesetz vom 20. Juni
1995 (GVBI. S. 175), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12. De-
zember .2006  (GVBI. S. 401) werden festgesetzt:
- Feld- und Waldwegebeitrag 13,00 € / ha
Für Beitragspflichtige, die ihren Anteil am Reinertrag aus der Jagd
und Schafsweide nicht der Gemeinde zur Verfügung stellen, son-
dern Auskehrungsansprüche geltend machen, erhöht sich der Bei-
trag in der gleichen Höhe des geltend gemachten und entsproche-
nen Auskehrungsanspruches. 
Der Auskehrungsanspruch ist bis zum 30.04. des folgenden Ka-
lenderjahres geltend zu machen.

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011
oder niedermohr@web.de

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Kita „Sterntaler“ zu Besuch in der
Stadtbücherei

Am Freitag, den 11. März, besuchten die Vorschulkinder der Kin-
dertagesstätte „Sterntaler“ Niedermohr mit ihren Erzieherinnen El-
ke Jäger, Carolin Schlemmer und Traudel Hess die Stadtbücherei
in Ramstein-Miesenbach. Mit einer Piraten-Rallye wurde die Bü-
cherei samt ihren Schätzen erkundet. Die Kinder hatten viel Spaß
dabei. Sie durften sich die Bestände in aller Ruhe anschauen und
sich dann ihre Lieblingsbücher ausleihen.

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 / 71625, mobil 0160 2331924

Bekanntmachung
der Haushaltssatzung der Ortsgemeinde

Steinwenden für das Jahr 2016 vom
14.03.2016

Der Gemeinderat hat aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz vom (31.01.1994) (GVBl. S. 153) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 6. Juli 1998 (GVBl. S. 171), BS 2020-1, fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung
durch die Kreisverwaltung Kaiserslautern als Aufsichtsbehörde
vom 07.03.2016 hiermit bekanntgemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 2.610.845,00 €
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§ 8 Umlagen
Eine Umlage wird durch die Ortsgemeinde nicht erhoben.

§ 9 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2014 be-
trug 15.182.475,10 €.

§ 10 Altersteilzeit
Die Bewilligung von Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamten
wird 0 in Fälle zugelassen. Die Bewilligung von Altersteilzeit für
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer wird in 0 Fällen zugelassen.

§ 11 Leistungszahlungen
Für die Bewilligung von Zahlungen nach der Landesverordnung
zur Durchführung der §§ 27 und 42a des Bundesbesoldungsge-
setztes vom 14. April 1999 (GVBI. S. 104, BS 2032-3) an Beam-
tinnen und Beamte werden festgesetzt:
1. für Leistungsstufen 0,00 €
2. für Leistungsprämien und Leistungszulagen 0,00 €

Steinwenden, 14. März 2016
gez. Matthias Huber, Ortsbürgermeister

Hinweis:
1. Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom Montag, dem

21.03.2016 bis Donnerstag, dem 31.03.2016 während der üb-
lichen Dienststundenim Rathaus Zimmer 216, öffentlich aus.

2. Hinweis gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn  
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehör-
de den Beschluß beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach, 14. März 2016
i. V., gez. Ralf Hechler, 1. Beigeordneter

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Gratulation zum 93. Geburtstag
Am Sonntag, den 13. März, hat Frau Erna Kleemann aus Stein-
wenden ihren 93. Geburtstag gefeiert. Frau Kleemann, die auf
dem Höfchen wohnt und von ihrem Neffen Klaus liebevoll umsorgt
wird, konnte an diesem Tag viele Glückwünsche entgegen neh-
men. 
Bürgermeister Matthias Huber gratulierte im Namen der Ortsge-
meinde. Auf die Frage wie es der rüstigen Jubilarin ginge, antwor-
tete Sie gut gelaunt: „ Mir geht es gut, Hauptsache, oben klar und
unten dicht.“ 
Weiterhin alles Gute und behalten Sie ihren Humor. 

Abgabe der Fragebögen zur
Dorferneuerung

Mitmachen bei der Dorfentwicklung

Bitte geben Sie die Fragebögen bis spätestens Sonntag, 20. März
bei Bürgermeister Matthias Huber (Kirchenstraße 3 in Obermohr)

Sprechstunde mit dem 1. Stadtbeigeordneter
Ludwig Linsmayer

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,
Telefon: 06371 / 592 -100

oder den Beigeordneten Ralf Guckenbiehl (Schillerstraße 15 in
Steinwenden) und Roland Herp (Dr.-Hans-Stempel-Ring 26 in
Weltersbach) zurück.
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. Matthias Huber

Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Haus des Bürgers

Ramstein-Miesenbach

Ostervorfreude in der
Stadtbücherei

Am 7. und am 11. März wurde in der Bücherei eifrig geba-
stelt. Unter Anleitung von Karin Leiner fertigten 22 Kinder im
Alter von 4-12 Jahren österliche Fensterbilder aus Tonkarton
an.
Außerdem besuchte in der Vorlese-
reihe „Hör gut zu, verzaubert bist
du“, der Osterhase 12 Kinder im Al-
ter von 4-8 Jahren. Er erzählte ih-
nen von Stups, dem kleinen Oster-
hasen. Bei dem dazugehörigen
Lied von Rolf Zuckowski bastelten
die Kinder unter Anleitung von Silke
Zimmer Osterkörbchen, die sie
dann mit nach Hause nehmen durf-
ten.

Während der Osterferien bietet die 
„Bühne Backstage“ keinen Mittagstisch an!

Öffnungszeiten vom 21. März bis 1. April:
dienstags – samstags ab 17.00 Uhr
sonntags von 11.30 - 14.00 Uhr

sowie ab 17.00 Uhr

Nichtamtlicher Teil

Gottesdienste der
kath. Pfarrei Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Die
katholische Pfarrei Hl. Wendeli-
nus in der Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach lädt zu
ihren Gottesdiensten herzlich
ein.
Die Kollekte in den Gottesdien-
sten am 19./20. März ist für die
Betreuung der christlichen Stät-
ten im Heiligen Land bestimmt.
Do., 17. März, 18.30 Uhr Heili-
ge Messe in Kirchmohr.
Fr., 18. März, 6 Uhr letzte Früh-
schicht in der Fastenzeit, kath.
Kirche Ramstein, anschl. ge-
meinsames Frühstück im MGH.
18.30 Uhr Heilige Messe in
Miesenbach.
19 Uhr Gelöbnismesse in Kott-
weiler-Schwanden.
Sa., 19. März (Hl. Josef), 8 Uhr
Festmesse in Kirchmohr zum
Hochfest Hl. Josef. 18 Uhr Vor-
abendmesse zum Palmsonn-
tag mit Palmprozession in
Steinwenden.
So., 20. März (Palmsonntag),
9 Uhr Palmprozession und Hei-
lige Messe zum Palmsonntag
in Kirchmohr.
10.30 Uhr Palmprozession und
Heilige Messe zum Palmsonn-
tag in Ramstein (Beginn: We-
gekreuz Ecke Landstuhler/
Kindsbacher Straße)
10.30 Uhr Palmprozession und
Heilige Messe zum Palmsonn-
tag in Kottweiler-Schwanden.
18.30 Uhr Kreuzwegandacht in
Hütschenhausen.
Di., 22. März, 18.30 Uhr Heilige
Messe in Ramstein. Beichtge-
legenheit von 17.30-18.15 Uhr
und bei Bedarf nach der Hl.
Messe.
Mi., 23. März, 18 Uhr Kreuzwe-

gandacht in Kottweiler-
Schwanden. 18 Uhr Rosen-
kranzgebet im Pfarrheim Ober-
mohr. 18.30 Uhr Heilige Messe
in Hütschenhausen.
Gründonnerstag, 24. März, 15
Uhr Messe vom Letzten Abend-
mahl und Kinder-Agapefeier in
Kirchmohr. 19.30 Uhr Heilige
Messe, musikalisch mitgestal-
tet von der Schola, Feier vom
letzten Abendmahl in Ram-
stein, anschl. Ölbergandacht.
Karfreitag, 25. März, 10 Uhr
Kreuzwegandacht in Reusch-
bach. 10 Uhr Kreuzwegandacht
in Hütschenhausen. 10.30 Uhr
Kinderkreuzweg im Pfarrheim
Spesbach.
15 Uhr Feier vom Leiden und
Sterben Jesu in der kath. Kir-
che Ramstein, musikalisch mit-
gestaltet vom Kirchenchor.
Sa., 26. März, 20 Uhr Auferste-
hungsfeier für Kinder und Fami-
lien im kath. Montessori-Kin-
dergarten Ramstein. 21 Uhr
zentrale Feier der Osternacht
für die Pfarrei Hl. Wendelinus in
der kath. Kirche Ramstein, mu-
sikalisch mitgestaltet von der
Schola, anschl. Agapefeier im
MGH.
Öffnungszeiten der Pfarrbü-
ros: In Ramstein: montags,
donnerstags und freitags von
9.00-12.00 Uhr, dienstags von
15.00-18.00 Uhr, mittwochs ge-
schlossen. Tel. 06371-50683,
E-Mail: pfarramt.ramstein@bis-
tum-speyer.de. In Kottweiler-
Schwanden: donnerstags von
13.00-14.00 Uhr, Tel. 06371-
50710. In Hütschenhausen:
dienstags von 14.00-16.00 Uhr
und mittwochs von 10.00-12.00
Uhr, Tel. 06372-993212. In
Kirchmohr: dienstags von

11.00-11.45 Uhr. In Obermohr:
dienstags von 10.00-10.45 Uhr,
Tel. 06371-9525619. In Stein-
wenden: dienstags von 9.00-
9.45 Uhr, Tel. 06371-51447.
Sie können sich in allen Ange-
legenheiten telefonisch oder
per E-Mail an das Zentralpfarr-
amt Ramstein wenden.

Letzte Frühschicht in der
Fastenzeit
Ramstein-Miesenbach. Am
Freitag, 18. März, ist morgens
um 6 Uhr die letzte Frühschicht
in der katholischen Pfarrkirche
in Ramstein (Zugang über die
Sakristei). Die Frühschichten
wurden von der katholischen
Kirchengemeinde jeden Freitag
während der Fastenzeit ange-
boten. Mit Texten, Gebeten und
Liedern nehmen sich die Teil-
nehmer rund 20 Minuten Zeit
zur Besinnung und zum Inne-
halten. Anschließend ist ge-
meinsames Frühstück im Mehr-
generationenhaus.

Kommunionjubiläum
in Ramstein
Ramstein-Miesenbach. Alle
Jubilare und Jubilarinnen, die in
diesem Jahr ein Kommunionju-
biläum feiern, sind herzlich zum
Gottesdienst am Sonntag, 10.
April, um 10.30 Uhr in die St.
Nikolaus-Kirche in Ramstein
eingeladen. Wer sein Kommu-
nionjubiläum in dieser Messe
feiern und eventuell eine Kerze
möchte, wird hiermit aufgerufen
und eingeladen, sich im Pfarr-
büro in Ramstein bis späte-
stens 21. März zu melden, Te-
lefon 06371/50683 oder per E-
Mail: „pfarramt.ramstein@bis-
tum-speyer.de“.

Mithelfer für Kirchenputz
in Ramstein gesucht
Ramstein-Miesenbach. Zum
Kirchenputz vor Ostern in der
Ramsteiner Pfarrkirche ruft der
Gemeindeausschuss der ka-
tholische Kirchenstiftung St. Ni-
kolaus auf. Die Helferinnen und
Helfer treffen sich am Dienstag
vor Ostern, 22. März, um 14
Uhr in der Kirche. Je mehr hel-
fende Hände dabei sind, desto
schneller ist die Arbeit erledigt.
Wer mithelfen will und kann ist
herzlich zum gemeinsamen
Reinemachen eingeladen.

Auferstehungsfeier
an Ostern
Obermohr. Am Ostersonntag,
27. März, findet morgens um
7.00 Uhr in der Pfarrkirche
Obermohr die österliche Aufer-
stehungsfeier statt. Anschlie-
ßend lädt die Kolpingfamilie
Obermohr alle Teilnehmer zu
einem gemeinsamen Frühstück
ins Bürgerhaus Obermohr ein.

Osterfrühstück
und Arbeitseinsatz
Kottweiler-Schwanden. Nach
dem Auferstehungsgottesdienst
am Ostersonntag, 27. März, um
7 Uhr in der katholischen Kirche
in Kottweiler-Schwanden ist die
Gemeinde noch herzlich eingela-
den zum Osterfrühstück im Ro-
bert-Schuman-Heim.  Am Sams-
tag, 2. April, findet um 8.30 Uhr
ein Arbeitseinsatz für die Pflege
der Außenanlage um die Kirche
statt. Am Samstag, 9. April, tref-
fen sich freiwillige Helfer eben-
falls ab 8.30 Uhr mit den Eltern
der Erstkommunionkinder, um
die restlichen Arbeiten an der Au-
ßenanlage und im Innenraum
der Kirche zu erledigen.


